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Der japaniı]den Militärverwaltung keine bekommen *; Dagegen hat tejelbe dem U U —
allgemeinen evangelildh-proteltantildhen Mitı)ionsverein niıcht NUuL D1e WMWiedererömfmnung
jeiner Mii)lionsidhulen unD KRrankenhäuler rlaubt, jondern auch ein (Beldbeitrag vur E
DIEe Holpitalarbeit zugewiejen

tejelbe Bejellichatt durfte iın Japan ihr WiiNionswer autfrecdhterhalten, elbit
Die religiöjen VBerjJammlungen, wWDenn 1 \ich auch ın Der OÖfentlichkeit größere uUTÜc-
haltung auferlegen muß Jn 10 unDd yoto WwWurde Öie rbeit ohne Unterbredhung
jJortgeTührt, in unDd in konnte ıe nach einer vorübergehenden ‘Dauje
wiederaurgenommen werDden, wüährend ıe in uUruga unDd Toyohashı-Zahara einge-
e werden mu  8 auch DIie literariılde Arbeit, DIE deut)che Abend)hHule unDd Die gel=:
Orge unter Den eu  en DON obe ging mit einigen (Ein)dhränkungen weiter; Da3u
kam DIie religiöje Lätigkeit unfer Dden aut ager verteilten eu  en KRriegs  z
gefangenen

SSiterari[rh_e_lüm[d;aw
Katholifche Mılfionsit aulg den neutfralen NDECN

on HUüifdhe \7 In Wiün)ter.
Dıe UtilNonstreunNDde untier Den ım Weltkriege blutenden Yiölker uropas \ıch

in ihrem (Eiyer Jür 0ASs Yierk Der Blaubensverbreitung ar gehbemmt. Bundesgenoljen
)Judhen0 i\hauen )ie nach ihren (Blaubensbrüdern in Den DO  z KRriege verJhonten (Bes
bieten aus, unDd \0 mandcher Tag \1ch Ylsıe Denken un reden unDd arbeıten jeßt Öie
Ntilionstreunde Der glücklichen neutralen Yänder? (kinige bemerkenswerte Auße  z
CUNgEN in Den hbervorragendlten UMtı))ionsorganen Der bis nDde )Jtar utigen * 7 5 —— nRingen noch nicht beteiligten W ölker 0  en DAaraut eine niwor geben *.

EL 4315 nach einem rie DES uperintendenten VYosiamp DO  z WAr3- unDd
A 2692 nadc) einem oldhen DES cijionars üller aus $iautf)chou. Die Öehilien \ind
au en Yußen|tationen DES imo unD $iaut|dhoukfreijes prlichttreu DEr lrbeit

al Die DDN YBosiamp im ala 09 publizierten pAaDaqoalildhen Brierje 19
Chinas \< wer|ier Seit, bejonDders DAS Schlukwort 299 (26 Wiarz 1915). Dazu eine
Tagebu  Jätter, Yus Dem belagerien ingtau Berlin unDd DIeE Dar]iellung DDN
J. (GDreszat unfier Dem gleidhen itel, Die Cvangelilchen Nitijlionen 130—136

MEZ3 218 Biarrer YBilhelm WurDe DDMN einer Ohinejijdhen Kauberbande in einem
Uüberjallen, gefnebelt unDd beraubt, DAS WiiNionsgebäude DUrch DIeE ar

belqhäDiat, teilweijle zer|törf, DAS Yliert ZUM Stillitand gebracht. Yıie zurüdgefehrtien
Vebhrer arbeiten ohne ®Gehalt 1110 DiIie Schüler )orgen eIbIf TUr ihren Unterhalt eb5. 262)
4)as Seminar 1CD DDON 5 Schülern eJucht, DIie Wiedereröffnun DEr WiäbdghHenidhule

DEeVDOT, DIie Holpitalarbeit ieq (SWER 192)
ia Dem nDde yebruar abge!  ojjenen Halbjahrsbericht DEeSs W ions)uperinten:

5” O

Denien chiller In SW 130 Celb]i DIeE größeren amerifani]dhen Ntijionen
mahbhnten in DEr erlien Beltürzung Sparjamfte uUunD hielten ihre in Der Heimat weilen:
Den TDeiter Zurüd, DOC traten DIie Beflirchtungen nicht ein unDd Dunnten alle Gejelljcdhaften
ihr YBeri audc) weiter jinanzieren; owohl DIE amerifani)dhen Öejeiljdatten als au DAS V NO U A
internationale Witijionsiomitee in Enagland erflärten \1cH bereift, Den in Yiot geraftenen
Wiijionen beizulpringen (ebD 129)

4 Die UÜberjeBung Der Jolgenden Aitate Tanı unfer €  1  e DES erın
Wöppina zZu)fanDde, DEr hier mit MIr m{)}onswi)  haftlichen StuDien oblieat.
Deitjhrift ür ITl OonsmwujenNıOart.
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1, SGtalien.
nier Den bisbher neutralen Yandern Europas nahm ‘“Jtalien au DOM 1))10NS-

)|tandpunkt uUs unjer Hauptinterelje in An)pruch, ‘Berechtigte DOoCh DEr unermüßdliche
1yer, nmıit Dem Oie italieni)dhen Utilionskreije und bejonders Die wöcentlich erJ|heinenden
Mission1ı Cattoliche (LeMC), Die Diejes große katholilde an qgerade jeBßt ıIm Ylielts
Kriege DIE Betätigung jeiner iı ionspflicht x erinnern juchten, Den \ önfen
HoMNUuNgenN. lus Den zahlreichen begeilterten Kriegsnot)dhreien Der genannten elts
\crift, DIe auch ıIn Der übrigen italienil)dhen VDrelle u  m yJanden, eien hier
na einige Abichnitte au sS Ddem UTtu Salvyıamo le Mission1ı eM 1914, 444 SS.)}
gebradcht:

„Welcdhes au immer Die Y olung Diejes großen Weltringens jein MAag, ob OIie YWier:- unDdeien 0es Dreiverbands Der ob DIE eu  en liegen, 1n jedem ‚yalle 1D 0ASs
Vlierk Der auswärtigen Niijionen DIE traurigiten Wirkungen ver)püren, DIE NUL ab=-
gelhwäct werDden können, Wenn ein tierer (Blaube alle wahren Rıinder (Bottes auft
rechterhält. Wer TIeEQ bringt Yür DIeE Oileger wWiIe ür DIiE Beliegten eis Blutvergiehen,
VBerwülhtungen unDd Armut, ND nadch Dem Sturme werbden alle Bemühungen DEer Uber=
ebenDden yür ange ‚zeit DATAUT gerichte jein mül)jen, DIE ön ıh angehäuftften Ruinen
wieder Qut 3 machen,

Welches 1rD unftfer olcdhen Umltänden 0ASs 99s Der Ytıjlionen jein, DIE yür
er]Jona unD YJiittel yJalt Ganz auT Oie Der hriltlichen “Viationen uropas aNYE=
wiejen ın AuT Dieje Tage, DIE WIr N5 alle ‚Lage itellen, ILD 0ASs Her D
Srauer gedrückt, unD ein qroker Schmerz ntlockt lebhartte Sraüanen unjeren ugen,
Die vielleicht binnen Rurzem Den zu)jammenbru eines Ylierkes eben mül)en, DAas ein

ununterbrocdhener Irbeit unD unaus)precdhlicher pier gekolte bat }l
Das Vroblem bietet NUurTr olgende Yölhung DAr Ylienn DIe Yölker, DIeE DUr

(Bottes Barmbherzigkeit DON Der \Ohreclicdhen Kriegsgeipel ver]hOon geblieben \inDd,
ihren ıyer unDd ihre Brokßmut ur DE beiden genannfen er (Glaubensverbreitung
unDd in  er e)u) verdoppeln, WDITLr: gelingen, Den Schaden z be\hwören 0DerSa A  a ihn weniger verhbängnisvoll 3 maden

ıe Augen aujenDder DON Uiıionaren InD zittern au Furopa gewandt
Jür asjelbe weinen 13 eien \ie, en lie; aber DOnN ibm allein auch lie : \ie
en DON Den guten Seelen, DIE in )oldhen Berhältniljen auch große Geelen jein” wiljen. 1eJe StunDde, die Tür \)wacdgläubige NWien)dhen OIiE Der (Entmutigung jein3  3  j  A könnte, )oll yür NS Die StunDde DEer großen pTer 1nD 0S HeroismMus jein Ylienn
Wr ım Herzen einen ıyunken (Bottesliebe aben, mühljen IDIr DIEe Nitijlionen etten!

lır bitten elDd yür DIEe illionen; bDer Diejes elDd mıl ott 3L (ent:— . e altung Des auswärtigen Wredigtapoltolats; Diejes Beld, 0AS D0Cch eimwmas JiieDdriges' unDd Untergang )0 vieler Geelen Ut, verwanDdelt \ich in Den HÄnNDden Der
Apoltel in eın Y)iittel 0es Heiles unDd Dıent Da3u, un)terbliche Geelen erkauten.
Dıes U1 DAas WunDder, 0Aas DIie er Der Blaubensverbreitung unDd Der eiligen
indhet täglich DOTL unjeren ugen verrichten, unDd WDer dIie Berichte Der Wiillionare
verfolat, kannn eichlich ezeugen.s A 87 SN , WIr wiljen wohl, DaR oit über unzählige Y )iıttel verfügen Kann, OieSO T STn abrbhei z verbreiten unD DIE Geelen 3 reffen ; aber WIr wiljen auch, unDd Oie

gibt DaDOInN unDde, DAaB ott in Der Kegierung Der jinnJälligen wie Der
geiltigen “elt BejegHen O1gT, D Denen eine Horjehung jehrt jelten abgebht. Yiun
aber will ott in Der gegenwärtigen Yrdnung, DaR Durch unjere Wiıtwirkung Der
(Blaube ausgebreite unD Oie Geelen gereite werden; al)o mül)jen jeBt, Der ve
liıche Krieg 1eje men|qQliche Mtitwirkung Tür OIiEe Nii)lionen x DerminDdern ODer 3
verlang)jamen to alle Bläubigen ihre Anltrengungen vervielfältigen, DASs Bleich-
gewicht wiederherzultellen unDd 3 ewirken, DAaR 0AS Ylierk (Bottes möglı Wwenig

leiden hbabe Wiochten 100 DOcCh alle DON Diejer Ü überzeugen : DaRS e a ‘ Ar C Durchaus nicht in Dden Dlänen (Bottes 1egf, DaR DAaSs katholi)dhe Apoltolat eine YBick
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amkeit verlangjame. s ilt Darıum Der Bläubigen, jene Jiittel 3 ergreifenunD 1005 jene YÖprter autzulegen, we DiEe gegenwärtigen \ merzlichen Um|tände Der
langen, amı 0Aas YBerk (Bottes in jeiner gqganzen ra yortgang nehme.

Der Datriotismus )ebt Den Yptern, Oie )ich Oie Rriegrührenden aftonen aurerlegen, keine (Brenzen Der ıyer yür Oile DHerbreitung 0es (Blaubens unDd DIe { ı
dehnung 0eS Keiches u Chrilti, gleicdh)am Der Blaubenspatriotismus, möge Den
ıtalieni)den Katboliken unD Denen Der anderen DOM Kriege verldhonten Yiationen ebenz
joviel (@FDdelmut einfNlöben!

(Frinnern IDITr uUNs nD überlegen WIr, DAaR angelichts Der Sache Der Ausbreitung
C&Des Bottesreiches unDd Der Rettung Der Seelen, alle politildhen Umwälzungen, Öie

MWIr erleben, eın Jiichts ınd Gie alle InD Dem, Der recht ver|teht, NUL eine
\ recliche zücdhtigung (Bottes yür Die kämpfenden Jiationen, nıcht bloß Jür Die be=
1egten, jonDdern auch yür Öie liegenden. Heltfen WIr Den Wtijionen unDd helfen IDIr
innen ım el Der Buße; vielleicht 1rD UNs Diel Webhe er)part bleiben!

Ylr haben keine Autorität, unjere Stimme 3 rheben unDd \1e DON einem
(Ende Jtaliens unDd Der “Yielt ZUM anDdern Dringen lal)en, allen, OIie an OIie
erlöjende AJtijlion Der KRirche glauben, Öie große Betahr 3 vergegenwärtigen, welchealle Nti)lionen Der “Ylelt bedroht, DON Denen einige \hon eßt unter Ddem KRriege leiden,Der 100 au c auUT DIE Rolonien Der ringenden Yiationen ausgedehnt bat YBir bıtten
unD \prechen Oen n auS, DaR 1e)e Stimmen 100 in allen Hıdzejen Der ganz3en

(£hre (Bottes abhängen.“
YWielt erhebe, unDd Oie Wtiı)ionen e  © werDden, DON Denen J0 Diele Jnterel)en 3U[

‘In Ddem Jieujahrsartikel Aı Lettori mit Dem an)dhliependen „P1CCOlo Program mapratico“ 1915, 1 SS.) hbebt Der Herausgeber YWianna einige Yidhtpunkte in Diejer
3allgemeinen Jiotlage Der Uti))ionen hbervor „Beim id)merzlichen nblick diejes ‘Kuins

e unjer el einen to unDd unjer »”ner3 eine HoMNUuNG. njer to ıf DIe
vollltändige Sicherheit, DaR DIiE JJti)Nionen e{was (Böttliches in und ott )iejebt J0 hart pruü tutf A eil )ie gekrältigt unD glorrei auls Der Prüfung bervorgehen en Und unjere HOoMNUNG berubht Darin, A jeben, WwWIie in Dem großenran  Y Der Ganz Europa In yeuer 1nD ı verwanDdelt, Der Her geltattet bat, DAaRJtalien neuira. bleibt, vielleicht eil 3UT edelmütigen Wiederheritellerin DerUti)jionen beltimmt bat Unjererjeits alles NUuL tögliche tun, DaR Diele oMnung)ıch erTüllt, 0As jei un)ere Aurjgabe in dDiejem NnNeuen Jabre, 0as un) Drogramm!Die Kettung Der MiijNionen! Das i)t OIie heilige ıyriedens  #  2 unDd Arbeitslojung, DerWIir euch einladen diejem Jahre, Ddeljen NWiorgenröte au7!teigt geTärbt mit uunDd ge)ättigt mit Bruderha

Ahnliche Bedanken en )ıch auch in Den Hirtenbriefen mebhrerer italienijcherBilhöfe DON DBerona, Wiailand, Hertelli, Davia, (Babbio (MC 1915, s5.
s jei eine Ehrenpflicht Jtaliens, 0AaSs 3 r)eben, WDaAs rankreich, Deut)dhland unDBelgien jebt TÜr Oie Niijjionen nı leilten Können

Yliie mit echt italieni|dhem Enthuliasmus unDd geraDde unter Betonung Des natio=nalen Chrgefühls yür Die Niij)ionsjache unDd insbeJondere Tür Oie eßt )0 ungemeinnoiwendigen Wtijjionsberufe geworben WUrDEe, Ze1G Der u eines langenBriefes La grande erısi Missioni, Den (Zivati auUSsS Jndien Oie ejer DerLeMC SS.) richtet:
„Jtalien hat NL beidhränkte Hilfsquellen, aber dennoch muß nach Niakgabejeiner Rräfte 0Aas Yerk Der Blaubensverbreitung ausdehnen auf alle Städte, auT alleDörfer unDd werben Tür Den Niijionsgedanken unD Ni)ionsbegeifterung vDerbreitenunDd alle yür Oie Niijjionsaufgaben 3 interejlieren enUnd wenn Jtalien nıdt 0 Diel eld geben kann wWie in Den lebßten JabrenHrankreich, Deut)Ohland unDd Belgien, kann unDd muß Junge Yltänner yür ÖieJtiljionen bergeben. Die “)ieutralität Jtaliens wurde AWAarT DON men)cdlicher Klugbheitaus men)dlichen Rücklichten diktiert; aber ‘ie IWAar un i DOnN ott vorherbeitimmt \\zum Wohle Der Kirche, Jür 0Aas He Der Seelen ; unDd in Ddem Jnterelle, DAas, wıie

}
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Ut, \ich Der yürjorge yür Die Niıllionen annehmen wird, \oll unjer hberzlicher
ank eltehen. ‚Italia, UUaC Operar1o0s mittere solet.* euftfe muß \ich mebr enn
je Diejer alte (£hrentitel bewahrheiten, Den Der Ambrolius unjerem WNaterlande bei-
gelegt bat. Ylienn LCch mich erinnerte DIiE geographilche VYage aliens, jeine
Beltalt als Yandzunge, O1e 100 ÖN Kuropa ablö|t unDd 1Ns Y)ieer er ILIreRT nach Alien
nD Aırıika wWie eine vorgeldh)obene Schildwache, ein Veucdhtturm Der KRultur, mıe
oft laubte c Da 3 en neubelebt 1nD mit Krajt ausgerülte 3 Demeb un heiligen TeUZ33Uga Die Jugend al:ıtens hat noch nı Den ubhm, Den wahbhren Kuhm iNres “Yiater-
lanDdes vergellen, angerangen DON Dem Lage, DAa Der Ömilcdhe G0oldat DEer Wachtpolten
Des omt  en Keiches unD )päter 0PSs Heiligen om1  en Reiches WArL, eines Reiches
Der wahren 1  el unD eligion, Die nıcht zerbröckelt unD zerJällt, Oie \ich nıcht
anDdert mit ‘Revolution unND rieg Dıe italieni)de Jugend ann nıcht vergel)en DIE
glorreichen atfen ZUL See, Den Ruhm (Benuas unDd eneDdigs, hre (Erpanlionskraft— S  u @—  —AAA im Jnterelje Der Wii)ionsjacdhe al:ıens Jugend )o1l Daran denken, DAaR ihre
VYandsleute Utij)ionspioniere in JnDdien unD 1ıbet, Oar ‘ie als er  e ber DIE
hinelildhe ))tauer Orangen Gie joll \ich erinnern Den erlten großen Utılonar
Amerikas, Chriltoph olumbus, Daran, DAaB in Jtalien, in Kom, DAas Her 0eSs
Statthalters Cbhrilt: \hlägt, Der eIs Den göttlichen Beryehl wiederholt Euntes doceteDL gentes!

Dıe geographildhen unD politi)dhen Berhältnilje Jtaliens begünltigen eine “lıss
dDehnung Jtalien 1! 0AS Bindeglied wildhen Olt unD Welt unD 0ASs YWiaterland eINes
Volkes, 0Aas )ich len gejelidhatftlicdhen BHedingungen, allen Witterungsverhältniljen
unDd Sprachen anzupa)jen verlteht, DAas ich 0gar Jremden Gitten unDd edDanken und
‘Jdealen anbequemen Kann, eines Wolkes, 0AS (Eigen)dhaften Der rientalen belißt, ohnefl  f  |  tf )elbit ortentali)dc jein unD D0AS deshalb ausgezeichnete JJtı))ionare liejern kann,
DON Wiännern, OIie jelbit Aırikaner, Chinejen unD er werden können, alle yür
Tiltus gewinnen 1  er bringen DIEe Wtılionare Jtalıen mebr (£hre ein
als Oie aujenDde unD Yiilionen DON YNuswanderern. hätten WIr DOoC) unD IDILr
mülhljen 1G en etliche Laujend Niijionare!P Q V  V B Dn 1eje qgün|tigen emente unDd jeßt OIie providentielle “Yieutralitäa: altıens
j)ollten ÖIE italieni)dhen Ratholiken unDd mebr nodch Den ganzen Klerus, Oie JungenA  S Seminarilten 3 Der inı yühren, DAaR eine 1  1 StunDde yür )1e geldhlagen
hat, OIE StunDde 0eSs Nii)Nionserwachens. YDer ıtalienilcdhe Klerus, Dem ott OIie {TaAauer-
olle VDrürjung untier Dem ofen reu3 auT blutigen Schlacdhtreldern er)part haft, 1rD
eingeladen ZUMm Weipen Kreuze au Den Benlden, Die unblutigena Des
(Blaubens unDd Der Rultur ge)dhlagen werDden. rielter alıens, eile‘ in Die Millionen!
In Alrika unD ien unDd überall en webhen Die glorreichen ‚ıyahnen Chriltt unDd
jeiner Ar  e Der gufe ptt gebe un)erem “saterlande viele Bannerträger 0eSs Kreuzes
Cbriltt, unDd Diejes reu3, DDON Italienil|dhen HÄnNDden geiragen, mO9ge auUY jeinem (Frobe=
ruNgS3ZUge immer weiter vordringen!“

Schade, DaR dieje HoMNUNGenN italieni)cher NtijNionstreunDde durch Den Treubrudc)
iDrer VYandesregierung 10 1äh 3 Ta geiragen wurvden! (s 170 gewiß intere))ant
jein f verfolgen, we ellung DIEe Missioni Cattoliche, Öie bisher . eg yür
DIe Ntijlionen warben unD auch un Deut)chen ztemlich wohlwolend gegenüber|tanDden,
& O2r Kriegslage INres YWiaterlandes unDd DEr italieni)dhen UJtı)Nionen nehmen werDden.

S olHland.w A Weniger PINOTUCSDO \qeint Der TIEH auT Oie holländilche Wiijjionsprelje e111=/ gewirkt 3 en De Katholjieke 1ss]ıen 2 0AaSs bedeutendite katholilche i))10NS-
Des kleinen Königreiches, begnügten \1ch ım vorigen a  re amıit, aut Der

weiten Um|cdhlagjeite Der September- un Oktobernummer zwei Kriegsaufrufe 3 erlayjen.
Yus Den Rurzen (kinleitungsworten ZUm 1euen Jahrgang J jei olgenDde GStelle
hbervorgehoben: „Gine Heit, )0 iraurıg unD yür 0as Witi)jionswerk 10 Überaus TU
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MIeE die gegenwärtige, bat noch nicht gegeben ‘R1is 3 Den Brenzen Europas, ja
b1is hinein In 0AS HET3 DON unD 3 Den Jnjeln 0S GStillen YVzeans er)qhalen
DIE Kriegstrompeten, unDd vu Der Weltkrieg jein 1'  es (1eD Ylsir en
Yes un, IDAS in unjerer ra \te verhindern, DaR DAas uhenode NÖ
i onswerk Dahinliedhe inJolge Der Drüjungen, OIie getrojren aben.“

Auch Oie anDderen hbolländildhe Utijionszeiticdhriften ind nach einer Utitteilung
jehr zurückhaltend in ihrem Urteil über Öie Kriegslaage Der Mii)lionen, Was Y

einen L1 ın Der DDON Der KRegierung gewün)dhten Ifrengen VYieutralität Der Drelle
Die DIr 0emhaben MAag. Um)o bemerkenswerter ılt er olgende Stimme,

reiben eines bekannten holländi)hen Alcıkami))ionars (1 Brabant DO YWiait
Oie ‘Hedaktıion diejer Zeit])hHrift entnehmen: „(Es il wirklich traurig,

mwmie hier in Holand, on 1el Jnterelje yür Die Ra  1  n i)}ionen
herr1cht, in Der ka  ı)hen Drelle, DIie unzähligen Mtıjlionszeit]hrirten nıcht AUSGEC=
nommMmen, 3 lejen 41 DON er Kataltrophe, Die durch Oie (Englands ber die
Nii)Nionen bejonders in 1 mit diejem jJatani)den rieq hereingebrochen iült Ja
noch )  immer, MNan hört elbit DON Beiltlichen Oie Dıımme unwahre Behauptung au ]»
tellen, (England Tördere be)jer als jede anDdere Jtacht 0AS kathboli]dhe Wiijionswerk.
180 hat Denn ein Staatshaupt YWiıilionen ge)penDdet yür Oie qOHrijtlicdhen JJti))ionen wie
Deut)hlands KRaijer ım jabhre 1913 (Jubiläums)pende) ? 0as eiwa VBiviani,
(Brey 0Der Der ar ? Yienn keine anderen (BrünDde yür Oie HoMnNUuNg au} Den Sieg
Der gerechten Sache Deu  an  S gübe, )0 MWAare DIie erwähnte abe Katjer 2WWilbelms
Brund eNUG, DaR Deut)cdhlands Y’'abarum auch in irika ltegen 1D in Diejem
jatanı)lden, Deut)cdhland aufgezwungenen Krieg. ‘Bekannt f auch Die ungezahlte
Summe, we OÖlterreichs ehrwürdiger Kaijer perjönlich penDdet yür Die Wii)jlionen.
110 Darum allein ıon joIlten IDIL katboli)dhen Wti)jionare Der qanzen “lielt etien
yür Den £riumph Deu  an  S unDd OÖlterreichs, unD DAaASs tun MWIr auch.“

e Spanien.
Jn Spanien bemüht 10 neben Dem ım erlten Jahrgange Itehenden Apostolado

Franciscano bejonders Der DON Der Beje  a Je)u jeit jJanuar 1914 hberausge-
gebene, vornehm ausgeltattete 1g10 de las Miısıones, Den einge)dhlarfenen NMii)ionsgeilt
Diejes en Miijionsvolkes Nel beleben. et GZet  T erajjen \ich inDdes
niıcht Diel mit KRriegs-Witij|ionsproblemen, Dagegen kommen Las Miıisıones Catolicas
er DarauT 3 prechen Jn einem Trıstezas über)cdhriebenen Aul aß Y 249 3.)

en MIr Jolgende edanken, Öie ein Intere)jantes Begenitück bilden Den
ent)predhenden Austührungen Der Tranz3ö)i)hen Nitijlionsprelje (vgl. OIEe Yiterari)he
Um)dhau Der vorigen Yiummer 153 MT,, bejonders 154 un 185) „Bon Dem Hügel
Des Yiatikan OIE Katholi)dhe ir DIieE Herwühtung unDd den £00, OiEe Der
europätlcdhe rieg über Oie Yielt aus)ät, unD 1D noch ange zeit J9 bleiben,
n ott keine Abhilte s betrübt unjere YWiutter, Oie ır  @, betrübt Ü
jeden q  en KRatbholiken, DAaR VDrielter, Dıener eines (Bottes Des zyrieDens, utiger
(Bewalttat verpflichtet werDden, DAaB \1e geZWUNGgEN werDden, den Schreckniljen 0eSs
KRamprjes teilzunehmen, )te Oie DNDiener Der 1ebe, Der anıtmut, Der Wiildtätigkeit;
\ie, Deren an  e aujenDde DON alen Oie Berührung 0es (Bottes gebheiligt hbat, Der

alle &. rlölen, Kreuze geltorben UL unDd als (Berangener DEr 1e in DEer
bl Euchariftie Der  iıl: ıe (Der yranzöJi)dhen ıyreimaurer) bat ıe gerufen 3U=
jJammen mit Den ihrigen unD geltattet keine usnahme ım afendient: Yrdensleute,
Seminarilten, rielter, alle, alle greifen 3 Den alen, unDd e1in BLlÜücQ, wWwenn )1e in

ı  „a h
Den Reihen 0es Heeres ei{mwmas 11es tirfen konnen. ber MWIr Diejes ute Öie über:
aus OHweren Schäden eit madcen, Oie DAaraus ent|tebhen, DAaR Der VDrielter aus Der

0Der Dem orje herausgeriljen wurDde, jein heilbringendes Apoltolat
ausubte '1DDıe Kırdhe, unjere NMiutter, ılt betrübt. Schismati]dhe SO lker über)dwemmen
katholijdhe Länder, unDd gerührf DON einem yanatismus, Den Der teilweijer

/
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Siege noch mebr entre)jelt bat, bemächtigen \ich Der Botteshäujer unD iNrer tener
unD nehmen 1 heraus, ihren auben anderen aufzuzwingen un nadc) eigenen (Be:
Llülten über 0AS ewilen tHNrer Untertanen verfügen (£s 01g ein
Bericht ber Die Bewi)Nensknecdhtung Der u  en in alızıen, wober \ich „Oie ruli) He| £reuloligkeit 3ZUT (Eviden3 gezeigt habe“

Üıe KRirche, unjere YNiutter, ilt betrübt. Gte Jabh 0AS wunDderbare Heer Der katho:
‘ li)chen Iii))ionare, mwWIie weıle organiliert unD Dn Begeilterung unD eiligen Jdealen

ent}]lammt in Der ganzen “Ylselt DOTLUCkT Jeßt werden \ie aus en Feilen herbei:
geholt Durch Oie Miobilijation, 1eje rürchterliche NMiobilijation, Durch Den riegM Hon en Külten unDd aus Dem Innern Aırikas, aus Den Yandern Der nordijdhen
Uti)jionen (Europas, aus Den amerikanı)dhen Urwäldern, DON Den berrlichen Jnjeln,
aut Henen DIE japani)che ıylaage webhrt, unD DDN Den ungez3ählten (Filanden YzZeaniens,

” aD  a D  XE
SE A l  e A  Ba — n ll

DDON allen Geiten verlaljen Die JJtı))ionare als gehorjJame nD heldenmütige D  ne aur
Den Aul INres Haterlandes, 0AS hre Neht, Die gejamte rhomte rucht
iDrer Niühen, jene Handvoll 0Der jene Yegion DON rilten, mit Denen ott ihre
rbeiten belohnt hat, jene Jteophyten, OIEe \1ch nach Unterwei)ung jehnen, nach/ Dem heiligen Unterricht, Der innen Den Himmel erömMnet. e  e Berlajjenheit,
welcdher Ruin!“

Die praktı]de Anwendung, OIie \1ch DArCaus Jür Spanien eratbt, nnden Wr inE Dem etwas )päter jolgenden ammenden Aufrur Salvemos las Misiones. Au Die rrg  —a  —— —r ”
rage „Wie o  en WIr al)o Diejes Unglüc verhindern ODer wenigitens vermindern ?“
lautet Die Untwort „Yiur eine Yöhung enn' diejes VDroblem: Ylr Y OLlRer, Oie Wr
Durch (Bottes na on Der yurchtbaren Beibel ver  on \inD, mülhjen unjern 1ıjer
unD unjere 1e. verdoppeln, mülyjen mit en unjeren Kräften Dem aubensz unD
KRindheitsverein 3 kommen. 10 arbeiten er jeBßt Tür UNnNs alle, arbeiten!
FÜr Die Dryarrer, Die Den Yierein noch nicht in iNDrer Diarrei eingeführt aben, gilt

jebt, ihn miit ler Ent)hloNenheit unDd ohne Aurhub 5 rünDden. Yas ver|chlägt
jeßt, Oie Keltauration eines lltares ODer eines Heiligenbildes au ein anDderes

H4 DE  E  WJabhr aufzulcdhieben (KRWt 1914 19, 147.)an  S  z 4, Wiordamerika.,
In den Bereinigten Staaten na bald nach Beginn 0Cs KRrieges jolgender

„Appe DIie Katholiken Umerikas“ on arkert ‘Y Oie un DUrch
Die gejamte katholilde VDreile (unfer anderen 17n Amerikani)dhen ‚yamilienblatt
1914, OYktoberhert) :

„Die Yltelt leidet Dem europätlcdhen KRriege YJdit meilten leidet
0As Wiiionswerk Der katboli)dhen ır  e

‘Ris jebt erhielt yünt Sechltel aller Unter|tüßgung (1 ıyrrankreich, Deut)dhland
1nD Belagien Diele Quelen ınDd un jeit Dem Ausbruch 0eSs KRrieges vollltändig @1=sz

1eg inD werden auch noch verlieg bleiben ange nach Dem Kriege
0 ilt Tür ange Heit jede DON (Europa aus])icqhtslos, unDd Oie aujenDde DON

Yiti)onaren werden jebt mit bilutendem Herzen ujehben müljen, WiIe 0AS mi1t )oviel
Schweipß unD Blut autrgebaute Kettungswer Der Seelen, 0AaS jebt blüben anjıng,
zZuUgrunNDe geben 1CD ZUM Schaden Dpieler iılltonen un|terblicher Geelen Yiuyr

Rann den Verrall hindern
UnDd 1e)€ muß auUSsS merika kommen. Ylsir en Doppelten Brund, 1e8

(inmal iInD WWIr nıcht in 0ASs riegsunheil hineineinzu)pringen mit unjerer|  r;:  ® z  “ DL ge30ogen WmMorDen. Ylsir KRönnen ott gew nicht beljer Danken, als WDenn wWir 3
jreigebig unDd oprerwillig nicht Rarg emeljene Spenden yür 0AaSs großte ıyrieDdens-
werk, ıc meine ür Oie jebßt 10 bedrohtien Heidenmijionen, auT Den OÖprteraltarWa  / egen. ewt mebhren \1ch au hier Die Rolten, olange Der Krieg in Europa
Oauert. ber WDas ilt 0Aas im erglet 3 Dem, WAas WIr 3 zahlen unDd
opfern hatfen, WDenn Der blutige rieg NS 3 Den größten Yptern But unDd Iuf
wingen wWurDefl
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HÜttche KRatbholi)dhe JJtilionsitimmen (1l Den neutralen VYandern 26 / . AMAS- MR _ Z ‚S QAUANES a A
a 5 - AnYr Katboliken Der Hereinigten aafen en noch einen bejondern rtun

hbelten WBährend nämlıch O1e D  e Wtilionen yalt JeDder DON außen
eraubt inD, e Den proteltanti)dhen UtilNonen, DIE unjere NWtilionsarbeit ıon
bisher auT Uen ebieien verdrangen juchten, yalt Oie eJamte außerordentli:
große Unter|tüßung eitens Der amerikani)dhen roteltanten 3UT Berfügung

1Das 3e1q kRlar, DAaR 0AS ge)jamte Ylierk Der Heidenbekehrung eitens Der 1r
DOL eine TıJje gelte Üt, Oie mit ‘Kurnen endigen wird, Wenn nıcht jeBt ıon
unD rältige einjeßt.

Katholiken )lmerikas! Yıe Augen unjerer Yiutter, Der 1r  e inDd in iNrer
nqg ıl ÖIE Herltörung 0es gejamten UtijNionswerkes aAuUT euch gerichtet. aujende
DON NWiiı)ionaren, Oie alles verlaljen aben, il Den ıFrieden in Der Yltelt Tördern
unD un!terbliche Geelen Dem eilande zuz3urühren, eu ıllıonen DON

HÄnNDden hbomnungsvoller Jieuchrilten bitten unD beidhwöiren uch, Doch Den Utillionen
helten, 107 DIeE BHeretteten, NX  —_ nıcht WIeDer zurückjallen en in Die Jiacht P BB k z Aı D  EUND (Breuel Des Heidentums. Y  en DON Kınderherzen bitten euch, D0Ch heltfen,

DAaR \ie weiter aurwachjen kKOonnen unfier Dem jegen)pendenden Baume Der ir  [ A N

niıcht unterzugehen TÜr DIie wigkeit. Katholiken, )oll 0AS Iut 0 Dieler
artyrer in Den Nti)lionen, 0ASs Iut unjerer BIlaubensbrüder, Die als Niti)ionare 0Der
Jieuchrilfen rür Den Heiland unD Den (Blauben tarben, vergebens oljen ein Jiein,
reijen Wr jeßt ein, Wr KRatholiken Umerikas! Heigen IDITr jebt ott n Der Welt,
DAaR IDIr 01e StunDde benußen wijljen, in Der gilt, ınjern ank abzultatten TÜr
Die große na unjeres aubens unDd Des riedens, Den WIr genieBen!“

‘Be)onDders bemerkenswert AL auch Der 17er, mit Dem OiEe Bilchore mer:ikas 100
In ihren Hirtenbriefen Der Durch Den rIeg 10 arg bedrohten Utillionen annehmen.
C0 \Oreibt Der (Er3b1107 John ‘JrelanDd DON G Daul ıl „Die Katholildhe V E NN
ır Darl niıcht zulaljen, Daß Man über ihHre Utillionen in Den Heidenländern 0ASs
VYeidhentuch ausbreite teje UJti))ionen \in0 IDr KRubhm, Der are ‘Reweis iNrer DOT d  W  W
ott verliehenen Algemeinheit. Tgendwo unD irgendwie muß 0AaSs Heilmittel errunden
werden, Das rohHenDde Unhbeil beidhwören, unD Da Die KRathboliken (Europas r un * E A enı T1n können, wWwerDden DiEe KRatholiken ım weitherzigen )Imerika DiE ‘Hetter Der 1ır In ihrem NWitijionswerke jein JIn merika ind IDILr gejegne eın rieQ
zeritrummer unjere Gtadte 0Der verwühtet unjere (ebenen Un)ere (Ernterjelder tehen
in Üppiger ‚yüle, unjere Jndultrie gedeiht. Üıe Kriege Der anDderen Yänder bringen
1115 0gar größern 2Bohlitand, als wohl gewejen MWAaTe. zeigen IMWIr Dem
allmächtigen ott unjere DNankbarket Dadurch, DAaR IDIr ıy im Dienite Der 1e
unD Der eligion großmütig einen eil Der en wiederer|katten, mit NDenen eine
üte uUuNnNs überhäuft hat ! en IDIr agen Ylir en N unjeren eigenen
Yalten, MIr en unjere (hieligen) UJtı))ionare 3 unter|tügen, Kıircdhen bauen,
religiö)e unD cartiıtative er autrecdht erhalten ? S Mag wahr jein, ıi wahr
ber en IDIr NUuL auT NS jelbit unDd unjere Brenzen, während AnDdDerswo
OiEe Ln (Bottes In Y(oi UL} YWienn außergewihnliche Dofen aurkommen, en WTr
Da niıcht außergewöhnlicher pTter ein ‘Dıe auswärtigen Niti)lionen Der 19
mülhljen erhalten eıben. Yienn WDr nicht unjere uldigket iun, werDden ‘ie 30 =
grunDde geben Yias en WIr Jagen, WDermin nicht DIes’ Yr wolen un)jere en  Eerfüllen, ocdhgemu UuNnND großmütig 10 errullen !” Annals Of ihe FPropagation
OT the al  9 New ork 1915, 118 ss.) Auch DIiEe Er3bildhorte DON Bolton, Jiew=1)ork
unDd Baltiımore Iraten ‚ebr IDAL IN TÜr O1e UtiNionen ein, unD eIbit Der Öberbirte Der
noch in il Nonsverhältniljen 'tehenden Erz30i03e)€ ania ıye halt in jeinem ıyalten
rie angelichts Der Krilis Der UtiNionen „Tür DiE eines jeden KRatbholiken unD
DOLI allem 0eS amerikanilden KRatholiken, in bejonderes prer (extra saer1ıfice) yür
Die Miti)Nionen bringen.“ „ WBr mollien Der Ylielt eweiljen, DAaR, obwohl aLım, WIr MDOCch willig 1inD, uUNnNs perlönliche DTer autfzuerlegen, 0AS Keich Chrilti in Der
Yelt auszubreiten.“ S0 Olieht Der edelmütige Dia)porabildho7. (Catholic Miss1ons,
New ork 1919, 95.)
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(Ertreulicdherweije oren MWIr au d ((115 en Nii)ionsländern, DaR H1E NeuchHrilten
)ıch in Diejen OHweren Heiten mebr als bisher iNrer elinnen, TÜr ihre Kirch-
en Bedürfnilje nach NWisdgliıcdhkeit elbit aufzukommen., G0 reibt DEr DON einem
OHinelildhen Katholiken herausgegebene Sient]iner KRoang in DAD, Die ein3ige Ratholijcheza i i — — A D E —E E “ —“  n —Tageszeitung Chinas: „Da Oie Ratholijdhe I in un)jerem Ohine)i)dhen Reiche yalt alle
Yeuyute unD YJiittel DON anderen Yiölkern erbält, 9 muß 'te jebt, IWDO 1eje “3Olker ı1a DA einen )0 \cdhre  en rieq verwickelt inD, einen tarken ver)plüren. Das
Ut gewi ein Unglüc, aber zugelaljen DON (Bott, Der 10 Diejes tragi)dhen Umtandes
bedienen will, iM NS KRatholiken in diejem ungeheuern el aufzurütteln. Yiienn
mMIr eufe Die z ahl Der Katbholiken Chinas yeltltellen, kommen MIr auT yalt Milkionen,
ber IwDenn IDITr OIe ‚yeltigkeit iıNnres aubens prürfen, J9 Ut wahrlich noch recht
wa Br0ß ı)t Öie abhl Derer, DiE dDahınleben, indem jie \ich au) anDdere \tügßen,
jehr wenige NUuUL wiljen 1 elbit x helten (Eritere wijjen recht Qguft, DAaR tillionare
1n0 Schweltern notwendig \inD, iM Die Keligion )tügßen unDd 3 verbreiten, aberE E A DA )te wollen mwmeDer 1 jelbit noch thre RıinDder Yür Den rdensberu unDd 0AS u011um
(3um Prieltertum) ergeben, glei als mühten ÖIie ZUrLr VBerteidigung 1nD Ausbreitung

— Der 1Tr in ına notwendigen Yltänner notwenDdig DON jenjeits Der \ )tieere kommen.
GStie wiljen jebr wohl, DaR ZU M Unterbalt unD 3T Ausbreitung Der ır  e Y)iittel
un uniiion notwendig \inD, unDd D0Ch mollen 1G ihre OrTJe nicht Ollnen, ıhr
3 3 kommen, gleich als wDenn 1e)e Dilicht ein31g unDd allein Den )Jremden
af:ısnen obläge. Yus all Dem erliebht IMAT, DaR Der yort)hritt unD Die ‚yeltigkReit
Der Ratbholi)dhen Religion 11n ına nicht enfijern veralidhen werDden annn mit Der
katbolilcdhe ır in (Europa unD YUmerika 165 Ut Der ıO limmite ‚yehler DEr
hine)i Katholiken, 0AS ılt Der munDe un Der ge)tär) wmerDden muß ‚ Jeßt,—— — — y AAy U A SO e AD — W E

Der europätlche riegq alles mit en unD S00 erTüllt, IDIL. OIiEe zahl Der NL)O
NaTe, Oie U Europa nach ina kommen WiIe au ch Oie materitelle Unter|tüßung
eitens Der 1 “5ölker einen |tarken Rückgang aufzuweilen en Yienn
WILr chinelilche KRatholiken uUuNnNs nıcht beeilen, einem j)oldhen bel teuern, indem IDILE
unjern Bindern erlauben, lich ott unD DEr 1r z3u weihen unDd indem IDITE e1lDd
1nD But oprern TÜr Oie VBerteidigung und Ausbreitung Des aubens, 0 1TD Öie
AT in China zurückgehen, unD Denn WLr uns eine DIE Wr als 0=
en DOM Hımmel aben, nicht kümmern, können WWILr uns;von einer DOL ott
nicht Jrei)prechen.“ (Wiedergegeben in Den Missıon1 Cattoliche 1915, 120.)
D)  »  wUVU Nal l (  (D  l  Y  O  Ö  XX  S S  ©  ©  C  ©  ©  ©  C  ©  Q  ©  Q  ©  @  ©  C  C  @  ©  Q  ©  ©  @  @

Belprechungen
me  n, Drof. Dr. JoJjeT, Aie Weltmijlion im 1cq MWiünden”

(Bladbach 1915, Holksvereins-BKerlag. 116 1,20
Schon in en leßten Wtijionsrundldhauen Der S} Drof Schmidlin in

Dankenswerter Weile \1ch Oie ammlung unDd VBerarbeitung Der Jiadhrichten über
0AS Schic)al Der Mii)ionen während DCes eltkrieges bemühbht unD DADUrCH eine
JInformationsquelle ge)dhajfren, wie ‘ie in gleicher Bollltändigkeit nirgendwoO
n  en Üt Nıe vorliegende Schrift ‚oll Die gejammelfen Ylitatertalien in überlichtlicher
yalung en Kreijen, bejonders Den gebildeten Katbholiken zugänglich machen
unD zugleich zuverlälligen Sto TÜr DIE DO  z VerTl. eindringlich empfohlene YRerbearbei‘ __  E DUr orträge bieten. Gie errüllt dDiejen zwecR vortreilich unD 1rD Durch Den
warmen ‘£on Der Daritelung, DUrCH 0AS tiejinnere Jnterelje 0eS Herjaljers, 0AS i
aur jeder eife Kundagibt, einer wirk)jamen Werbelchri Yür DIE Wti)lNion. Jiach
Darlegung Der allgemeinen KriegsTolgen Jür Oie Ntijlionen werden behandelt Oie
beimatlichen Ntijionsveran]taltungen Der Chriltenheit, Die Kriegsleiden Der eu  en  f


